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Neuer, europäischer Missionskongress 2009 

Inspiration – Bewegung – Mobilisation 
mission-net Kongress vom 8.-13.04.2009 in Oldenburg 
 
Fast 30 Jahre haben die Jugendmissionskongresse durch TEMA (The European 
Missionary Alliance) europäische Jugendliche und junge Erwachsene zu einem 
missionarischen Lebensstil herausgefordert. In Europa finden wir überall 
Menschen, die den Ruf auf einem dieser Kongresse seid 1976 gefolgt sind.  
 
TEMA musste im Frühjahr 2004 Konkurs anmelden. So groß die Betroffenheit über 
das Ende von TEMA war, so überzeugt waren Leiter aus den Kreisen der 
Europäischen Missions-Allianz (EEMA) und der Europäischen Evangelischen 
Allianz (EEA),dass dies nicht das Ende des Auftrags zur Motivation junger 
Menschen für Mission sein kann. Eine Gruppe von Vertretern aus diesen 
Netzwerken traf sich im August 2004 in Brüssel und erkannte klar die 
Notwendigkeit einer gesamt-europäischen Kooperation in dieser Sache. Dabei 
kann von bereits laufenden, nationalen Projekten profitiert werden und gleichzeitig 
können einzelne nationale Netzwerke Impulse aufnehmen. Was wollte also Gott 
neu für Europa und die Jugend? 
 
An der gemeinsamen Konferenz der Verbände EEA, EEMA und HfE (Hope for 
Europe) unterbreitete diese „Gruppe von Brüssel“ einen Vorschlag, der nach 
intensiven Gesprächen zu folgendem einmütigen Entschluss führte: 
 
 „Für viele junge Menschen in Europa hat TEMA eine Schlüsselrolle auf ihrem Weg 
in die Missionsarbeit gespielt. Manche Länder hatten und haben keine Alternativen 
zur Weltmissions-Mobilisierung. Erfahrungen und auch Fehler, die in den letzten 
Jahren im Zusammenhang mit den Missionskongressen gemacht wurden, sind 
ausgewertet worden - wir müssen daraus lernen. 
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Die EEMA (europäische AEM) und die EEA (Europäische Evangelische 
Allianz) erklären: 
 

• EEMA und EEA sehen sich der Mobilisation junger Menschen für die 
Weltmission verpflichtet.  

• EEMA und EEA wollen darin kooperieren.  
• Schwerpunkt soll die Nutzung und der Einbezug bestehender 

(nationaler/europäischer) Bewegungen sein; die Gründung eines neuen, 
eigenen Netzwerkes soll vermieden werden.  

• Jedes EEMA-Mitglied verpflichtet sich, Jugend-Mobilisation für Weltmission 
im eigenen Land vorrangig anzugehen und dabei ebenfalls bestehende 
Initiativen sowie die nationale Evangelische Allianz einzubeziehen. Dies ist 
Voraussetzung für eine pan-europäische Aktivität oder Konferenz.  

 
Gemäss den „Vorschlägen von Brüssel“ wurde eine Spurgruppe eingesetzt, die mit 
Bewegungen und Einzelpersonen Kontakt aufnehmen sollte.  
Die EEA und die EEMA sollen das Dach und den Raum bieten, wo eine jüngere 
Generation die Vision für Weltmission, die Gott ihr ins Herz gegeben will, entfalten 
kann. 
Es wurde entschieden, Gott für ein neues Aufbrechen unter der Jugend Europas 
zu vertrauen und im Glauben mission-net anzugehen: mission-net als Bewegung 
und Netzwerk für junge Europäer, die sich an periodischen europäischen Events 
motivieren und neu ausrichten lassen können.  
 
Die Absicht von mission-net:  
 
Junge Christen herausfordern, motivieren, mobilisieren und einbeziehen in einen 
missionalen Lebensstil (missional lifestyle) und ihnen praktische Erfahrungen darin 
ermöglichen.  
mission-net ist aktiv in zweierlei Hinsicht um dieses Ziel zu erreichen  
•         Auf nationaler und regionaler Ebene bestehende Bewegungen ermutigen und 
neue “mission-net-Bewegungen“ auslösen  
•          Von Zeit zu Zeit einen gesamteuropäischen “mission-net-event” anzubieten.  
Junge Leute in Europa für Mission mobilisieren 
 
Um solch eine mission-net Bewegung zu fördern, wird 2009 mit dem ersten 
mission-net Kongress für Europa gestartet: 8.-13.04.2009. 
Erstmals werden missionarische Einsätze als Direktangebot nach dem Kongress 
oder in den nachfolgenden Monaten unter mission-net, durchgeführt von 
Missionsgesellschaften und Gemeinden, angeboten. 
 
mission-net 2009 wird von einem motivierten Exekutiv-Team vorangetrieben, das 
praktisch ehrenamtlich arbeitet oder deren Mitglieder von ihren Arbeitgebern für 
diese Aufgabe teilzeitlich freigestellt werden. In möglichst allen europäischen 
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Ländern sollen nationale Motivatoren für Werbung und Koordination eingesetzt 
werden. Schon über 30 Jugendverantwortliche wurden dafür gefunden. Das 
Unternehmen des neuen Kongresses wäre nicht vorstellbar ohne die massive 
Unterstützung und Übernahme logistischer Verantwortung durch OM Europa. OM 
betont (und lebt!) gleichzeitig, dass mission-net 2009 kein OM-Anlass ist, sondern 
übergeordnet dem Reich Gottes dienen soll. Die Steuergruppe gewährleistet die 
Anbindung von mission-net an die EEA und EEMA. 
 
Seit nunmehr 2 Jahren wird an den Vorbereitungen für den ersten mission-net 
Kongress gearbeitet und in vielen europäischen Ländern spüren wir ein neues 
Aufwachen, ein Mitziehen und eine Begeisterung, gemeinsam diesen Kongress 
und die Bewegung dahinter anzugehen. 
 
Innerhalb der verschiedene AEMs beten wir für Missionsgesellschaften, die dieses 
Anliegen unterstützen und auf nationaler Ebene sich einbringen. Wir beten, dass 
Gemeinden und Werke  mission-net für ihre eigenen geistlichen Prozesse mit 
jungen Leuten nutzen. 
 
 
Mehr Infos zum Kongress: www.mission-net.org 
 
 
Diese Pressemeldung enthält: 
 
675 Wörter 
5095 Zeichen 
 
 
Weiteres Pressematerial finden Sie unter www.mission-net.org 
Gerne können Sie Fotos, Texte, Flyer etc. bei uns anfordern. 
 
 
Ansprechpartner für Deutschland: 
 
Evi Rodemann 
Programm Direktorin 
evi.rodemann@mission-net.org 
0172 453 60 72 
 


